
AMUS

Alte Musik     
aus dem 15.– 18. Jahrhundert für dich und mich?

ACCENTUS MUSICALIS

Die Alte Musik des 15.– 18. Jahrhunderts ist ein 
wesentlicher Bestandteil unseres kulturellen Erbes 
und stellt nach wie vor einen wichtigen Forschungs-
schwerpunkt an den Universitäten und Hochschulen 
für Musik dar. 

Trotz der breit gefächerten Ausbildung, bleibt für die 
Studierenden nur am Rande des Studiums Zeit für das 
Musizieren im alten Stil. 

Die Vision des Projekts AMUS ist, den Musikstuden-
tInnen aus Wien und Bratislava in eigenen Workshops 
die Kunst, der für jene Zeit typischen Spielweisen 
näher zu bringen. 

Bei Konzerten kommt die allgemeine Bevölkerung in 
den Genuss der traditionellen, alten Musik. 

Authentische Veranstaltungsorte, wie Kirchen oder 
Schlösser, tragen dazu bei, dass man sich beim Klang 
der Instrumente in eine frühere Epoche zurückver-
setzt fühlt und sich wieder stärker auf die gemein-
samen Wurzeln besinnt.

Laufzeit
3 Jahre – bis Dezember 2012

Projektträger
Österreich:  
Universität für Musik und darstellende 
Kunst Wien  

Slowakei: 
Musica aeterna
Hochschule für musische Künste in 
Bratislava

Gesamtbetrag
€ 654.300 davon 
EU-Mittel: € 549.500 

www.accentusmusicalis.eu
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Liebhaber der klassischen Musik kommen bei öffentlichen Konzerten in den Genuss der alten Spielweisen

Studierende aus Österreich und der Slowakei verleihen der Musik ihre individuelle Note Das Projekt unterstützt die Weitergabe der Expertise der MusikprofessorInnen an die junge Generation

Rückfragen und Projektideen an: Magistratsabteilung 27, Schlesingerplatz 2, 1080 Wien, E-Mail: cbcwien@ma27.wien.gv.at

EU-Projekte für Wien

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Fonds 

für regionale Entwicklung


